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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TuS 1903 Weilmünster II : SV Odersbach 1960 
Freitag, 10.03.2023, 20:15 Uhr

7:9-Niederlage für den SV Odersbach 1960 beim TuS 1903 
Weilmünster II

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TuS 1903 Weilmünster II am vergangenen Freitag
in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 20. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Weinbrenner / Schäfer.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Harald Weinbrenner nun 18 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Weinbrenner / Schäfer waren in der Partie gegen Tropp / Bautz nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kohl /
Rathschlag war für Malzacher / Kaya letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Hentschel / Sänger gelang es, Deuster / Schauer im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Harald
Weinbrenner die Partie gegen Klaus Rathschlag noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Kohl war für Paul Malzacher letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Recht kurzen Prozess machte dagegen Mark
Schäfer beim 11:7, 11:7, 11:8 mit Heinz-Jürgen Deuster. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Helmut Hentschel gegen Andreas Tropp, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Andreas
Tropp jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:8, 5:11, 10:12, 9:11. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Nicht so gut lief es für Henri Sänger bei seinem 0:3 gegen Jens Bautz. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Mustafa Kaya die Partie gegen Frank Schauer, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1903
Weilmünster II und des SV Odersbach 1960. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Harald Weinbrenner und Alexander Kohl beendet, das Harald Weinbrenner letztendlich gewann.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Paul Malzacher danach
gegen Klaus Rathschlag. Chancenlos war Mark Schäfer gegen Andreas Tropp nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Schäfer damit auf 10, während er bislang 19 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Eher wenig
Gegenwehr bekam Helmut Hentschel bei seinem Sieg in drei Sätzen von Heinz-Jürgen Deuster. Mit
dem Erfolg in diesem Spiel steht Deuster nun bei 14 Siege und 17 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit. Beim 11:2, 11:5, 11:7 gegen Frank Schauer fand Henri Sänger von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. 16:5 (Sänger) bzw. 16:17 (Schauer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Keine Chancen
hatte hingegen Mustafa Kaya bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jens
Bautz, so dass Bautz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Nach
diesem Einzel steht Kaya somit bei einem Sieg und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Bautz ein 7:11 ausweist. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
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für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Zwischenzeitlich mussten
Weinbrenner / Schäfer zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Kohl / Rathschlag aber
trotzdem sicher mit 11:9, 11:4, 6:11, 11:8 ein. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS 1903
Weilmünster II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS 1903 Weilmünster II nun ein Punktekonto von 36:4 Punkten
auf, während der SV Odersbach 1960 vor dem nächsten Spiel, das am 13.03.2023 gegen den SV
Rot-Weiß Hadamar III ansteht, 20:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS 1903
Weilmünster II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den TTC Offheim
1949 V.

 Statistik:
 TuS 1903 Weilmünster II

Doppel: Weinbrenner / Schäfer 2:0, Malzacher / Kaya 0:1, Hentschel / Sänger 1:0 
Einzel: H. Weinbrenner 2:0, P. Malzacher 1:1, M. Schäfer 1:1, H. Hentschel 1:1, H. Sänger 1:1, M.
Kaya 0:2 

 SV Odersbach 1960
Doppel: Kohl / Rathschlag 1:1, Tropp / Bautz 0:1, Deuster / Schauer 0:1 
Einzel: A. Kohl 1:1, K. Rathschlag 0:2, A. Tropp 2:0, H. Deuster 0:2, F. Schauer 1:1, J. Bautz 2:0


